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Info Snippet 13/01 
 
 
 
 
Wirtschaftsjournalisten: Wirtschaftskompetenz von Schäuble und 
Steinbrück top 
Aber: Ansehensverlust von Steinbrück / Trittin, Wagenknecht und Rösler legen zu 
 
Im Frühjahr 2013 verfügen Finanzminister Wolfgang Schäuble/CDU und der SPD-
Spitzenkandidat Peer Steinbrück über die beste Reputation bei Wirtschaftsjournalisten. Dies 
belegt eine Umfrage des Wirtschaftsforschungsinstituts Dr. Doeblin. Gegenüber der Umfrage 
vom Frühjahr 2012 muss Peer Steinbrück allerdings einige Federn lassen – sowohl bei der 
Gesamtheit der Wirtschaftsjournalisten, als auch bei der engeren Gruppe der leitenden Wirt-
schaftsjournalisten hat er an Ansehen verloren. 
 
Auf dem dritten Rang folgen gleichauf Bundeskanzlerin Angela Merkel und der Grünen-
Fraktionsvorsitzende Jürgen Trittin. Trittin verbucht einen nennenswerten Ansehens-
Zuwachs in der Wirtschaftspublizistik gegenüber Frühjahr 2012. Angela Merkel wird  
besonders von leitenden Wirtschaftsjournalisten für ihre Wirtschaftskompetenz geschätzt. 
 
FDP-Fraktionsvorsitzender Rainer Brüderle hat dagegen im Vergleich zum Herbst 2012 in 
der Wirtschaftspublizistik etwas an Reputation verloren; er kann dennoch seinen respektab-
len fünften Rang in der Politikerliste verteidigen. 
 
Zugelegt im Vergleich zum Herbst 2012 haben Sahra Wagenknecht/Die Linke und Bundes-
wirtschaftsminister Philipp Rösler/FDP. Allerdings muss zu denken geben, dass Philipp  
Rösler auch in der aktuellen Umfrage nicht über die wirtschaftspolitische Reputation der 
Spitzenpolitiker von Grünen und Linke verfügt.  
 
Auffallend schwach sind die Werte der beiden Parteivorsitzenden Sigmar Gabriel/SPD und 
Horst Seehofer/CSU. Die obersten Repräsentanten von Volksparteien sollten eigentlich über 
mehr Ansehen bei den Multiplikatoren der wirtschafts- und finanzpolitischen Diskussion  
verfügen. 
 

Link dieses Info Snippets: http://www.wp-online.de/snippet/13/01.pdf 

 
(Tabelle: nächste Seite) 
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Fragentext: 
 

Bei welchen dieser Politiker meinen Sie: wenn es um Wirtschafts- und Finanzthemen geht,  
betrachte ich diese als ziemlich kompetent? 

 
  März 2012 Februar 2013 

  Alle Wirt-
schafts-

journalisten 

Leitende 
Wirtschafts-
journalisten 

Alle Wirt-
schafts-

journalisten 

Leitende 
Wirtschafts-
journalisten 

  Alle Angaben in Prozent 

Wolfgang Schäuble CDU 74 71 70 66 

Peer Steinbrück SPD 81 77 63 55 

Angela Merkel CDU 48 54 48 62 

Jürgen Trittin Die Grünen 35 31 48 45 

Rainer Brüderle FDP 44 37 32 34 

Frank-Walter Steinmeier SPD 23 20 26 34 

Sahra Wagenknecht Die Linke 14 11 25 17 

Renate Künast Die Grünen 16 17 19 17 

Martin Lindner FDP -ne- -ne- 19 10 

Philipp Rösler FDP 5 6 19 24 

Cem Özdemir Die Grünen 14     Unter 5 % 18 14 

Gregor Gysi Die Linke Unter 5 % Unter 5 % 11 10 

Sigmar Gabriel  SPD Unter 5 % Unter 5 % 7 7 

Katja Kipping Die Linke -ne- -ne- 7 7 

Horst Seehofer CSU 8    Unter 5 %    Unter 5 %    Unter 5 % 
 
-ne- = nicht enthalten 
 
Technische Daten der Umfrage 
 
Zielgruppe:  Wirtschaftsjournalisten von Tages- und Wochenzeitungen, Fachzeitschriften, Wirt-

schaftsmagazinen, Fachzeitschriften, öffentlich-rechtlichen Funk- und Fernsehre-
daktionen, Online-Medien sowie freie Wirtschaftsjournalisten 

 
Stichprobe: 80 Wirtschaftsjournalisten 
 
Methodik:  Online-Umfrage 

Die Journalisten wurden mit einer E-Mail gebeten, an der Umfrage teilzunehmen. 
Ein individualisierter Zugang mit Passwortschutz stellte sicher, dass nur eingela-
dene Journalisten teilnehmen konnten. 

 
Termin: Die Umfrage fand vom 18. – 20. Februar 2012 statt. 
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